Antrag auf Zulassung zur Gesellen-/Abschlusspriifung Handwerkskammer
in besonderen Fallen (Vorzeitige) Dresden

Antrag wird gestellt nach § 45 Abs. 1 BBiG bzw. nach § 37 Abs. 1 HWO

Anmeldefristen: zur Sommerprifung bis spatestens 15. Januar des Jahres
zur Winterprifung bis spatestens 15. Juli des Jahres

e  Zwingende Voraussetzung fiir die Bearbeitung des Zulassungsantrages ist die Einhaltung der genannten
Anmeldefristen. Spater eingehende Antrage kdnnen aus prifungsorganisatorischen Grinden fir den
entsprechenden Prufungszeitraum nicht mehr berticksichtigt werden.

e Antrag in Druckbuchstaben ausfillen, Riickseite beachten

e  Zutreffendes ankreuzen, Antrag und Anlagen 2-fach einreichen

AUSDIAUNG S DEIUT: e

Ausbildungszeit gem. Ausbildungsordnung: ............... Monate

Hiermit beantrage ich

Name: s Vorname:
PLZ/Wohnort: ..., SHrARE.
geborenam: ... Telefon:

Ausbildungsbetrieb (Name, ANSCAFIL): ... e

aufgrund meiner guten Leistungen wahrend der Berufsausbildung die Zulassung zur

|:| Gesellenprufung/Abschlussprifung SOMMEr ... ..o

|:| Gesellenprufung/Abschlussprifung Winter ...

Als Anlagen sind beigefiigt:

Leistungszeugnis/Stellungnahme meines Ausbildungsbetriebes

Bescheid ZP/Teil 1 GP (Kopie) Durchschnittsnote .............cccoooiiiiiiinni,
Letztes Berufsschulzeugnis (Kopie) Durchschnittsnote ...............cooooiiiiiinn,
Stellungnahme der Berufsschule

Einverstandniserklarung des gesetzlichen Vertreters bei Jugendlichen unter 18 Jahren

OO

Mit seiner Unterschrift bestatigt der Antragsteller, dass er sich den im letzten Berufsschuljahr zu vermittelnden
Lehrstoff bis zum Zeitpunkt der vorgezogenen Prifung eigenverantwortlich aneignen wird.

Ort, Datum Unterschrift (Lehrling) Unterschrift (Betrieb)
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Antrag auf Zulassung zur Gesellen-/Abschlusspriifung Handwerkskammer
in besonderen Fallen (Vorzeitige) Dresden

Der Lehrling kann nach Anhérung des Ausbildenden und der Berufsschule vor Ablauf seiner Ausbildungszeit zur
Gesellen-/Abschlussprifung zugelassen werden, wenn seine Leistungen dies rechtfertigen. Fir die vorzeitige
Zulassung zur Gesellen-/Abschlussprifung mussen folgende Bedingungen erfillt sein:

1. Der Aushildende muss schriftlich bestatigen, dass der Lehrling im bisherigen Verlauf der Aushildungszeit
deutlich iber dem Durchschnitt liegende Leistungen gezeigt und damit das Ausbildungsziel vorzeitig
erreicht hat (Leistungszeugnis).

2. Das Zwischenpriufungszeugnis/Bescheinigung Teil 1 der Gesellenpriifung soll eine gute Durchschnittsnote
(bis 2,4) aufweisen.

3. Die letzte Halbjahresinformation der Berufsschule soll in den berufshezogenen Unterrichtsfachern eine gute
Durchschnittsnote (bis 2,4) aufweisen, wobei kein berufsbezogenes Unterrichtsfach schlechter als mit
.befriedigend” bewertet sein darf.

4. Es muss sichergestellt werden, dass der Lehrling bis zur Gesellen-/Abschlusspriifung die Ausbildungsinhalte
des letzten Ausbildungsjahres beherrscht.

5. Bei Jugendlichen muss die schriftliche Einverstandniserklarung des gesetzlichen Vertreters vorliegen.

Ausbildungszeiten:

Ausbildungszeit gem. Ausbildungsordnung: Mindestzeit der Ausbildung:
42 Monate 24 Monate
36 Monate 18 Monate
24 Monate 12 Monate

Mindestzeiten einer Ausbildung sind einzuhalten. Eine Mischung von Kirzung der Ausbildungszeit und
vorheriger Zulassung zur Gesellen-/Abschlussprtfung ist mdglich, solange die Mindestaushbildungszeit nicht
unterschritten wird.

Antragstellung:
Die Antragstellung hat fristgemaf mit allen Unterlagen an die Handwerkskammer Dresden zu erfolgen.

Fur die Antragsbearbeitung wird eine Gebiihr von 25,00 € erhoben.

Vermerk der Handwerkskammer Dresden:
Zulassung empfohlen zur: Zulassung nicht empfohlen |:|

] Sommerpriifung ..................
|:| Winterprifung ...l
Datum U, U ersCriit: e e

Entscheidung des PrifungSausSCNUS SES: ... e e e et e e

Handwerkskammer Dresden - Am Lagerplatz 8 - 01099 Dresden Seite 2 von 2



	Ausbildungsberuf: 
	Ausbildungszeit gem Ausbildungsordnung: 
	Hiermit beantrage ich: 
	Vorname: 
	PLZWohnort: 
	Straße: 
	geboren am: 
	Telefon: 
	Kontrollkästchen6: Off
	GesellenprüfungAbschlussprüfung Sommer: 
	Kontrollkästchen8: Off
	GesellenprüfungAbschlussprüfung W inter: 
	Kontrollkästchen9: Off
	Durchschnittsnote: 
	Kontrollkästchen10: Off
	Durchschnittsnote_2: 
	Kontrollkästchen11: Off
	Kontrollkästchen12: Off
	Kontrollkästchen13: Off
	Ort Datum: 
	Ausbildungsbetrieb Name: 
	Ausbildungsbetrieb Anschrift: 
	Kontrollkästchen14: Off
	Sommerprüfung: 
	Kontrollkästchen16: Off
	Kontrollkästchen15: Off
	Winterprüfung: 
	Datum u Unterschrift: 
	Entscheidung des Prüfungsausschusses: 
	Datum: 


